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Robert Lembke

Griisse aus dem
Fettnäpfchen

Erfolgreiche Beziehungen
beruhen auf der Einhaltung

der richtigen Distanz.

*
Es gibt Leute,

die sich Laster verkneifen,
nur um damit prahlen zu können.

*
Wenn in einer Gesellschaft

kein Gespräch zustande kommt,
ist es erlaubt,

sich selbst zu widersprechen.

Aerger, der sich nach aussen
Luft macht,

führt zu Handgreiflichkeiten.
Geht er nach innen,
verwandelt er sich

in Magengeschwüre.

*
Erfolgreiche Politiker

bringen ihren Anhängern
die Meinung zum Bewusstsein,

die sie längst haben.

*
Die westlichen Länder

müssen sparen.
Sie überlegen schon,

ob sie anstelle der zehn Gebote
mit acht auskommen können.

*
Die gute, alte Zeit

war die Zeit, in der man
kein Geld ausgeben konnte,

wenn man keins hatte.

*
Zwei Hauptprobleme
unserer Universitäten:
Zuwenig Studienplätze

für die Studenten
und zuwenig Parkplätze

für die Professoren.

Selbstsichere Leute verbreiten
einen Geruch von Langeweile.

*
Ober in Afrika zu sein

ist gefährlich.
Man kann von den Gästen

bestellt werden.

*
Kannibale: Ein Mensch,

der in ein Lokal geht
und den Ober bestellt.

*
Ich gehe nur mehr

in Restaurants, in denen
die Speisekarte wenigstens

deutsche Untertitel hat.

*
Auf der Börse

gibt es eine Wechselwirkung:
Je niedriger die Kurse,

desto höher der Blutdruck.

*
Ein gebildeter Dummkopf

ist noch unerträglicher
als ein ungebildeter.

*
Journalisten sind immer
hinter dem Mann her,

der einen Hund gebissen hat.
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